
                                                       

 

 
EUROPÄISCHE WOCHE DER 
LOKALEN DEMOKRATIE 
2012 
 
„Menschenrechte - für einen 
stärkeren sozialen 
Zusammenhalt in unseren 
Gemeinden!“ 
 
WARUM DAS THEMA 
„MENSCHENRECHTE – FÜR EINEN 
STÄRKEREN SOZIALEN ZUSAMMENHALT 
IN UNSEREN GEMEINDEN!” ALS 
LEITMOTIV FÜR DIE EWLD 2012 
AUSGEWÄHLT WURDE 

 
Der Erfolg der Europäischen Woche der Lokalen Demokratie (EWLD) 2011, die ihren Fokus auf 
das Thema „Menschenrechte auf lokaler Ebene“ legte, hat gezeigt, dass es den lokalen Behörden 
ein großes Anliegen ist, Menschenrechtskonzepte mit ihren Bürgern zu entwickeln. 
 
Außerdem hat sich im Vorjahr herausgestellt, dass Sensibilisierungskampagnen über 
Menschenrechte dazu beitragen können, Solidarität und Gemeinschaftsgefühl in den Kommunen 
zu stärken.   
 

Im Rahmen der Europäischen Woche der Lokalen Demokratie 2012 will der Kongress der 
Gemeinden und Regionen des Europarates die Menschenrechte als Schlüsselelement der lokalen 
und regionalen Demokratie erneut hervorheben.  
 

Als größte Versammlung von lokal und regional gewählten Vertretern in Europa zielt der 
Kongress darauf ab, die Achtung der Menschenrechte und der lokalen Demokratie in den 
Gebietskörperschaften Europas zu stärken. 
 

DIE STÄDTE UND GEMEINDEN 
DER 47 MITGLIEDSTAATEN DES EUROPARATES SIND  
VOM 15. BIS ZUM 21. OKTOBER 2012 DAZU EINGELADEN, 
SICH AN DER EUROPÄISCHEN WOCHE 
DER LOKALEN DEMOKRATIE ZU BETEILIGEN! 



WIE SIE SICH AN DER EUROPÄISCHEN WOCHE DER LOKALEN 
DEMOKRATIE BETEILIGEN KÖNNEN 
 
Der Kongress lädt die Gemeinden und Regionen der 47 Mitgliedstaaten des 
Europarats sowie nationale Verbände dazu ein, im Rahmen der Europäischen 
Woche der Lokalen Demokratie, vom 15. bis zum 21. Oktober 2012, Initiativen zu 
setzen und Veranstaltungen zu organisieren. 
 
Es ist den Gemeinden dabei freigestellt, Veranstaltungen zu Themen durchzuführen, 
die im lokalen Kontext von besonderem Interesse sind. Der Kongress empfiehlt jedoch, 
mindestens eine der Aktivitäten dem Leitthema der Europäischen Woche der Lokalen 
Demokratie 2012, nämlich „Menschenrechte – für einen  stärkeren sozialen 
Zusammenhalt in unseren Gemeinden!“, zu widmen. 
 
Auf der Webseite des Kongresses finden die Kommunen nützliche Informationen sowie 
ein Tool-Kit, das sie bei den Vorbereitungen für die EWLD 2012 unterstützen soll. 
Dazu gehören: 
 
> ein neues elektronisches Anmeldeformular, das die verschiedenen Ebenen der 
Teilnahme erläutert und mit dem Kommunen ihre eigene Webseite kreieren und 
EWLD- Veranstaltungen, Fotos und Texte selbst veröffentlichen können; 
 
> eine Beschreibung verschiedener Schwerpunktgebiete sowie konkrete Vorschläge für 
Veranstaltungen und Initiativen; 
 
> eine Liste mit nationalen EWLD-Korrespondenten, auf deren Hilfe die Gemeinden 
bei ihrer Teilnahme zurückgreifen können; 
 
> Informationsmaterial zur EWLD (Logo, Plakate und Broschüren), das einfach 
heruntergeladen und ausgedruckt werden kann; 
 
> die wichtigsten Texte und Unterlagen des Kongresses zum Thema „Schutz der 
Menschenrechte auf lokaler und regionaler Ebene“. 
 
 

Die „12-STERNE-STADT”: EINE BESONDERE AUSZEICHNUNG FÜR 
ENGAGIERTE GEMEINSCHAFTEN 
 
Gemeinden, die an der EWLD teilnehmen, werden „Partner der Woche”. Jene, die 
ihre Teilnahme besonders hervorheben möchten, erhalten die Möglichkeit, als „12-
Sterne-Stadt” teilzunehmen. Die Gemeinden müssen fünf Bedingungen erfüllen, um 
sich im Rahmen der EWLD als „12-Sterne-Stadt” zu qualifizieren: 
 
1. Verabschiedung eines Sonderhaushalts für die EWLD-Aktivitäten. 
 
2. Start einer Werbekampagne unter Verwendung der grafischen Hilfsmittel, die vom 
Kongress des Europarats zur Verfügung gestellt werden. 
 
3. Organisation von konkreten Aktivitäten, die direkt mit dem Leitthema 
„Menschenrechte auf lokaler Ebene” in Zusammenhang stehen. 



 
4. Einbeziehung verschiedener Bürgergruppen in die Initiativen, insbesondere junger 
Menschen durch kommunale Jugendbeiräte, Schulen und Universitäten.  
 
5. Organisation einer Veranstaltung mit europäischer oder paneuropäischer Dimension, 
um die Rolle der Gemeinden beim Aufbau eines demokratischen Europas 
hervorzuheben. 
 
Weitere Informationen über die„12-Sterne-Städte“ finden Sie unter: 
www.coe.int/demoweek/12stars  
 
 
WARUM DER KONGRESS DER GEMEINDEN UND REGIONEN DES 
EUROPARATES DIE EUROPÄISCHE WOCHE DER LOKALEN DEMOKRATIE 
FÖRDERT 
 
Im Interesse einer gesunden Demokratie auf lokaler Ebene ist es wichtig, dass sich 
die Bürger am politischen Leben ihrer Gemeinde beteiligen und dass die gewählten 
Vertreter den Bürgern gegenüber Rechenschaft über ihre Tätigkeit ablegen. 
 
Aus diesem Grund hat der Kongress die Europäische Woche der Lokalen Demokratie 
ins Leben gerufen – eine jährliche Initiative, die insbesondere darauf abzielt: 
 
> das Bewusstsein der Bürger Europas für die Bedeutung der kommunalen Demokratie 
zu schärfen, um sie zu motivieren, sich mehr an der Lokalpolitik zu beteiligen; 
 
> die kommunal gewählten Vertreter zu ermutigen, den Dialog mit den Bürgern zu 
verbessern, um das lokale öffentliche Leben zu stärken; 
 
> das Bewusstsein der Bürger Europas für die Rolle des Europarats und des Kongresses 
der Gemeinden und Regionen zu schärfen, insbesondere durch die Stärkung der 
kommunalen Demokratie und die Achtung der Menschenrechte in ganz Europa. 
 
WAS DIE EUROPÄISCHE WOCHE DER LOKALEN DEMOKRATIE 2012 IN 
IHRER GEMEINDE BEWIRKEN SOLL 
 

> Förderung des Engagements im öffentlichen Leben, insbesondere für Jugendliche und 
unterrepräsentierte Gruppen;  
> Stärkung von Zusammenarbeit und Solidarität zwischen den Generationen; 
> Schutz der schwächsten Gruppen unserer Gesellschaft;  
> Förderung der sozialen Rechte und des Zugangs zu öffentlichen Dienstleistungen;      
 
…auf diese Weise fördert die EWLD den sozialen Zusammenhalt in unseren 
Gemeinden! 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kontakt :  
Maria Baroni, ELDW-Projektmanagerin maria.baroni@coe.int  
 
Informationen : 
www.coe/int/demoweek  democracy.week@coe.int  

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 

 

Die Europäische Woche der Lokalen Demokratie (EWLD) ist eine Initiative des 
Europarats und seines Kongresses, die im Oktober 2007 ins Leben gerufen wurde. Um 
den 15. Oktober als jenen Tag zu würdigen, an dem die Europäische Charta der 
Lokalen Selbstverwaltung im Jahr 1985 zur Unterzeichnung aufgelegt worden ist, 
wurde dieser Zeitpunkt für die jährlichen Veranstaltungen im Rahmen der EWLD 
gewählt. Der Kongress - als politische Versammlung der gewählten Vertreter der 
Gemeinden und Regionen der 47 Mitgliedstaaten des Europarats - ist jenes Organ, das 
für die Koordinierung dieser paneuropäischen Initiative zuständig ist. 
 


